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Pressemitteilung 
 
Landkreis Garmisch-Partenkirchen ist jetzt LEADER-Region 
 
Im Rahmen eines Festakts hat Landrat Anton Speer gestern im München die 
Anerkennungsurkunde für die Lokale Aktionsgruppe (LAG) „Regio Zugspitzregion“ von 
Landwirtschaftsminister Helmut Brunner überreicht bekommen.  
 
Insgesamt 61 LAG hatten sich erfolgreich an der Auswahlrunde für die bis 2020 laufende neue 
Förderperiode des EU-Programms LEADER beteiligt. Ab Ende Mai können sie entsprechende 
Fördermittel zur Umsetzung ihrer jeweiligen Entwicklungsstrategien beantragen. „Es freut uns 
sehr, dass der Landkreis Garmisch-Partenkirchen LEADER-Region geworden ist und nun 
Fördergelder von rund 1,5 Mio. Euro für die Entwicklung unseres ländlichen Raums erhält. Die 
Anstrengungen in den vier Talschaftsforen und dem abschließenden Regionalforum haben sich 
also gelohnt. Dafür noch einmal ein herzliches vergelt’s Gott an alle Teilnehmer“, so Landrat Anton 
Speer 
 
Als nächsten Schritt wird das Landratsamt Garmisch-Partenkirchen Fördermittel für die Einrichtung 
der Stelle des LEADER-Geschäftsführers beantragen. Bereits im Vorfeld hatte der Trägerverein 
„Regio Zugspitzregion“ Martin Kriner als Geschäftsführer bestimmt, der zukünftigen Projekte in den 
drei Bereichen Natur- und Kulturraum, Lebensraum sowie Wirtschaftsraum begleiten wird. Als 
Startprojekte, die nun zeitnah in Angriff genommen werden, gehören unter anderem die Förderung 
der Murnau Werdenfelser Rinderrasse, die Schaffung nachbarschaftlicher Netzwerke, Projekte im 
Bereich der Gesundheitsregion oder die Professionalisierung von Bauernhof und Landurlaub. „Es 
stehen interessante Projekte an, die es jetzt zusammen mit den unterschiedlichen Trägern zu 
verwirklichen gilt. Wenn die Geschäftsstelle in wenigen Wochen in den Räumen der 
Kreisentwicklungsgesellschaft eingerichtet ist, können sich gerne alle Bürgerinnen und Bürger, 
Gemeinden, Vereine und Unternehmen mit Projektvorschlägen an mich wenden“, verdeutlicht 
LEADER-Geschäftsführer Martin Kriner. 
 
Das LEADER-Programm bietet eine große Chance für eine bürgernahe Entwicklung des 
Landkreises, da die Projekte von den Bürgern für die Bürger sind. Nähere Informationen zur 
Regionalen Entwicklungsstrategie der Zugspitzregion sowie ein Beitrittsformular für den 
beitragsfreien Trägerverein „Regio Zugspitzregion“ sind auf der Internetseite des Landkreises 
Garmisch-Partenkirchen zu finden. 
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Foto (von links nach rechts): 
Ethelbert Babel (LEADER-Manager AELF Kempten), Martin Kriner (LEADER-Geschäftsführer 
Regio Zugspitzregion), Simon Untergruber (Abteilungsleiter im Landratsamt), Landrat Anton Speer, 
Landwirtschaftsminister Helmut Brunner 


